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Handballer halten die Landesliga 
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Aus dem Turnrat und der Mitgliederversammlung 
 

 

Mit  1.202 Mitgliedern (das sind 16 weniger mehr als 
2017), davon über 500 Kinder und Jugendliche 
unter 18, sind wir eine starke Gemeinschaft. Und 
einer der größte Sportverein im Landkreis.  
 

Das Echo aus dem Turnverein gibt alle 6 Monate 
einen Überblick über die vielen Angebote und 
Erfolge unserer Sportler und Abteilungen. Und diese 
sind, wie wir  bei jeder Ausgabe feststellen 
beachtlich. Und doch sind diese Berichte nur die 
Spitze des Eisberges der täglichen Arbeit in 
unserem Turnverein Rehau  
 

Dass dies so ist, verdanken wir, ich kann es nicht oft genug betonen, dem 
Einsatz vieler freiwilliger Helfer und Mitarbeiter, die das Herzstück unseres 
Vereinslebens bilden und die dafür sorgen, dass unser Turnverein Rehau 
und seine Sportabteilungen mit Leben erfüllt werden. 
 

Wir, der Turnverein Rehau, bieten pro Woche  rund 120 Übungs- und 
Trainingsstunden in 12 verschiedenen Sportarten an 10 verschiedenen 
Übungsstätten an. Das sind insgesamt 6.000 Übungsstunden (übrigens ein 
Jahr hat 8.760 h!!!), dazu kommen dann noch Wettkämpfe, Umzüge, 
Auftritte, Prunksitzungen. Dabei sind für unseren Verein  25 geprüfte 
Übungsleiter und über 72 bestens qualifizierte und motivierte Übungsleiter 
ohne einen besonderen Schein im Einsatz.  
 

Mein Dank gilt hier der Stadt Rehau mit Bürgermeister Michael Abraham an 
der Spitze, bei der heimischen Industrie, dem Handel und dem Gewerbe! 
Besonders bedanken möchte ich mich bei der Fa. Lamilux die es ermöglicht 
hat unsere Duschanlage zu modernisieren.  
 

Sie alle haben uns im Berichtsjahr 2017 wieder sehr großzügig gefördert 
und unsere Vereinsarbeit besonders auch materiell durch Spenden und 
Zuschüsse unterstützt. Die vielen Erfolge und zahlreichen Aktivitäten wären 
ohne diese Unterstützung nicht möglich.  
 

Dafür sage ich im Namen aller Vereinmitglieder von dieser Stelle aus allen 
Freunden und Gönnern unseres Turnvereins Rehau ein herzliches „Vergelt’s 
Gott!“. 
 

Jörg Dietrich 
1. Vorstand 
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Ehrungen zur Jahreshauptversammlung :  
 
Für 25 Jahre wurden geehrt:  
Holger Dunkel, Ernst Geupel, Horst Geyer, Andreas Graf, Udo Hundt, 
Kerstin Kropf, Torsten Küneth, Ingeborg Moser, Georg Pitter, Margit Prüfer 
und Klaus Ritter 
 
Die goldene Ehrennadel des TV Rehau  erhielten aus den Händen des 2. 
Vorstandes Margit Mühl: Werner Biedermann, Elisabeth Böttler, Manuela 
Dorn, Eva Dunkel, Sabrina Hermann, Nicole Schiller, Jessica Schiller, 
Günther Strunz, Katharina Wachter, Theresa Wachter, Renate Weist, Jürgen 
Weist, Michael Wunderlich, Stefan Zapf und Sebastian Zapf 
 
Zu Ehrenmitgliedern des TV Rehau konnte zur Jahreshauptsammlung 
eine Reihe von Mitgliedern durch den 2ten Vorstand Margit Mühl ernannt 
werden: Wilhelm Rothemund, Marianne Mackowiak, Reinhold Plass, Christa 
Silbermann und Christine Hertel-Manderla 
 

 
In Ihrer Rede ging Margit Mühl auf die zahlreichen Verdienste der geehrten 
ein. Samt und sonders waren Sie über Jahrzehnte im TV Rehau aktiv tätig, 
sei es als Abteilungsleiter, in den Organisationsteams verschiedener 
Veranstaltungen, in der Vorstandschaft, als Übungsleiter und natürlich als 
aktive Sportler. Herzlichen Dank an alle treuen Vereinsmitglieder.   
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Kunstturnen 
 

 
Turner starten als Bayernligameister in der höchsten bayerischen 
Turnliga 
 
Ein schweißtreibendes und kräftezehrendes dreitägiges Trainingslager 
bildete die letzte Saisonvorbereitung für die im Juni und Juli anstehenden 
ersten beiden Wettkampfrunden in der Regionalliga der Bayerischen 
Turnliga. 
 
Als Aufsteiger wollen unsere TV Turner eine gute Rolle spielen und sich im 
Kreis der Konkurrenz aus München (2 Mannschaften), Würzburg, Augsburg 
und Pfuhl behaupten. 
 
In vier Trainingseinheiten im LZ Hof und in der TV Vereinshalle standen die 
Stabilisierung der Kürübungen, Kraftausdauer und Verbesserung von 
unsicheren Einzelelementen im Vordergrund, doch auch beim Fußball und 
gemeinsamen Grillen kam die Teamfindung nicht zu kurz. 
 
Für den ersten Wettkampf in Lichtenfels meldet das Turnteam Rehau: alle 
Athleten an Bord, keine Verletzte auch wenn einige Turner wegen ihres 
Studiums den Trainingsumfang reduzieren mussten. 
Die Wettkampftermine in der Saison: 
23.06. in Lichtenfels 
21.07. in Stadtbergen (Augsburg) 
28.10. in Rehau 
18.11. in Pfuhl 
 
Und das ist unser Team: 
 

Simon Baumgärtner (alle Geräte), Jakob Bochmann (alle Geräte) 
Patrick Brockhardt-Riemann (Sprung, Reck), Jakob Sitter (alle Geräte) 
Alexander Vogt (alle Geräte), Philipp Wolf (Boden, Sprung, Barren, Reck) 
Elias Kania (Boden, Seitpferd), Tobias Fricke (Seitpferd, Ringe, Barren) 
Sascha Klughardt (Ringe), Maxim Ebel (Boden) 
„Kapitän“ Karsten Stiebeling (Seitpferd, Ringe, Barren) 
 
Betreuer Jörg Gräbener, Coach und Kampfrichter Thomas Baumgärtner 
 
 
 

Abteilungsleiter 
Thomas Baumgärtner 
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Eindrücke vom Trainingslager: 
 

  

 
 
Bereits jetzt ergeht herzliche Einladung für unseren 
Heimwettkampf am 28.10. im Sportzentrum Rehau.  
 
Unterstützt dort unsere Turner, die es mit turnerischen 
Höchstleistungen belohnen werden. 
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Spielmannszug 
 

 

Die Abteilung Spielmannszug formiert sich neu  

Nachdem sich der Spielmannszug des TV Rehau zum Lebkuchenmarkt 
2016 vom aktiven Spielbetrieb zurückgezogen hatte, ist er 2018 wieder eifrig 
ins kulturelle Leben der Stadt Rehau zurückgekehrt.  

Zur Jahreshauptversammlung im März 2018 stellte Abteilungsleiter Roland 
Graf aus persönlichen Gründen sein Amt zur Verfügung und Jochen 
Hopperdietzel übernahm dieses. 

J. Hopperdietzel hat das Ziel wieder einen aktiven Spielmannszug, in erster 
Linie für Rehau, auf die Beine zu stellen. Dass dies nicht einfach wird, dürfte 
allen klar sein. Als „Startkapital“ kann er auf die Rehauer Spielleute setzen, 
die aus dem „alten“ Spielmannszug des TV hervorgegangen waren. Damit 
ist ein kleiner Grundstock 
gelegt, aus dem wieder 
ein starker Klangkörper 
entstehen kann. Für die 
Beteiligten soll der Spaß 
am Musizieren im 
Vordergrund stehen. 
Alles Weitere wird sich 
dann ergeben. 
Musikalisch wird es 
natürlich traditionell 
zugehen, wobei auch 
modernere Titel zu hören 
sein werden. Damit kann 
ein breites Publikum zum 
Zuhören und Mitmachen 
angesprochen werden.  

Der nächste Auftritt steht längst fest. Zum Stadtfest wird der Spielmannzug 
des TV Rehau die Ehrengäste musikalisch von der Stadtkirche zum 
Maxplatz begleiten. Im Festzelt am Maxplatz wird es dann zu einer Premiere 
kommen. Der Spielmannszug und der Musikverein wollen gemeinsam einen 
Titel spielen! 

Weitere Auftritte danach sind fest eingeplant und werden rechtzeitig in der 
Presse bekannt gegeben. 

Abteilungsleiter 
Jochen Hopperdietzel 
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Der Spielmannszug möchte an dieser Stelle alle Mitglieder des TV Rehau 
aufrufen, kräftig Werbung für ihn zu machen. Es gibt in der Region 
Oberfranken nur noch sehr wenige Spielmannszüge und noch weniger 
Turner-Spielmannszüge. Wir alle sollten stolz darauf sein noch einen 
eigenen Turner-Spielmannszug zu haben.  
 

 

Handball 
 

 

Eine erfolgreiche Saison ist zu Ende - die neue Saison 
steht vor der Tür… 

 

Die HSV Hochfranken beendete die vergangene Saison mit sehr guten 
Ergebnissen. 
War bei den Herren zum Jahreswechsel die Tabellensituation bescheiden, 
konnte man sich durch eine Siegesserie im Frühling die Möglichkeit der 
Relegationsspiele sichern. 
Hier ging es gegen den TSV Friedberg II, welcher sich durch eine 
körperbetonte Abwehrarbeit und Konterspiel einen Namen in der Landesliga 
Süd gemacht hat. 
Man verlor das Hinspiel in Friedberg mit 16:20, was sich dann aber im 
Rückspiel in der Selber Realschulturnhalle ereignete, wird bei manchen 
Fans und Verantwortlichen noch lange im Gedächtnis bleiben.  
„HSV in Ekstase“ , dieser Slogan würde dies wohl am besten beschreiben. 
580 begeisterte Zuschauer sahen ein sehr gutes Handballspiel der jungen 
HSV Mannschaft, welche sich am Ende mit 33:21 durchsetzte, und somit 
auch in der neuen Spielzeit in der Landesliga Nord vertreten sein wird . 

Abteilungsleiter 
Christian Richter 
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Eine nicht minder erfolgreiche Saison spielten die Damen. 
War doch zu Beginn der Saison noch etwas Sand im Getriebe, konnte am 
Ende ein 3. Platz in der Bezirksoberliga Oberfranken erreicht werden. Hier 
wurden auch bekannte Damen Mannschaften wie der TV Marktleugast und 
der TV Münchberg auf die  Plätze verwiesen werden. 
 
Einen Riesenerfolg erreichten die Herren 2. Mit einer Mischung aus 
Routiniers und „jungen“ Wilden, (hier kommen auch viele A-Jugendliche zum 
Einsatz, um Spielpraxis im Erwachsenenbereich zu sammeln). 
Mit 32:4 Punkten und einem Abstand von 10 Punkten zum Tabellenzweiten 
konnte die Meisterschaft in der Bezirksliga erreicht werden, und damit das 
Aufstiegsrecht in die Bezirksoberliga wahrgenommen werden. 
 
Auch unsere Jugend ist auf einem guten Weg, zeigt doch das Konzept „ Wir 
setzen auf die Jugend“ Früchte, und die bekannten Nachbarvereine sind 
schon neidisch auf unsere Jugendarbeit. 
 
Die Qualifikation unserer weiblichen A Jugend für die Landesliga, sowie die 
Tatsache , dass wir mit 7 Jugendmannschaften in der nächsten Saison auf 
Punktejagd gehen können, zeigt das enorme Potential , was wir haben, und 
auch in den nächsten Jahren weiter intensiveren wollen. 
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Anbei eine kleine Übersicht , in welcher Liga und mit welchen Mannschaften 
die HSV Hochfranken in die nächste Saison gehen wird: 
Herren 1 Landesliga Nord 
Herren 2 Bezirksoberliga Oberfranken 
Damen Bezirksoberliga Oberfranken 
Männl. A-Jgd Übergreifende Bezirksoberliga 
Weil. A-Jgd Landesliga Nord 
Weibl. B-Jgd TV Münchberg Landesliga Nord (mit Unterstützung von 
unseren Mädels mit einem Gastspielrecht) 
Männliche C-Jgd Übergreifende Bezirksliga 
Weibliche C-Jgd Übergreifende Bezirksliga 
Männliche D-Jgd Übergreifende Bezirksliga 
Weibliche D-Jgd Übergreifende Bezirksliga 
 
 

 

Kegeln 
 
 

 

Durchwachsene Kegelsaison 2017/18 mit Höhepunkten. 

 

Nach dem die Kegelabteilung TV-Fortuna in den vergangenen drei Jahren 
sehr erfolgreich war, konnte dieser Trend nicht fortgesetzt werden. 
 
Die 1. Herrenmannschaft erreichte mit 18:18 Punkten Rang 6. 
Die 2. Herrenmannschaft konnte leider den Abstieg in die Verbandsklasse 
nicht verhindern. Krankheiten und Verletzungen waren hauptsächlich die 
Ursache. 
 
Im KVOO-Pokal kamen die Herren bis ins Halbfinale, wobei der Einzug ins 
Finale in Tirschenreuth nur mit 37 Holz Rückstand verpasst wurde. 
 
Die Wettkampfserie der Frauen war sehr positiv. Mit Rang 4 in der 
Verbandsliga und 20:16 Punkten konnten wir sehr zufrieden sein. Im Pokal 
war im Achtelfinale leider schon Schluss. GW Hohenberg war zu diesem 
Zeitpunkt zu stark. 
 
Für die Auswahl der Oberfranken konnte sich bei den Herren Stephan 
Fritzsch und Nunzio Vaccarelli qualifizieren. Bei den Damen waren dies 
Angelika Meinhold, Corinna Weist und als Ersatz Petra Riedel. 
 
Von Mitte April bis Mitte Mai fanden in Waldsassen die Bezirksmeister-
schaften für Oberfranken und Oberpfalz statt. Hier konnten gute Ergebnisse 

Abteilungsleiter 
Werner Meinhold 
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erzielt werden. Angelika Meinhold wurde bei den Seniorinnen beste Keglerin 
und holte sich mit 466 Holz souverän den Titel. 
Weiterhin qualifizierten sich im Einzel: 
Marion Rubner,  Platz 6,  425 Holz (Damen) 
Ulrich Ziegler,   Platz 4,  422 Holz (Herren B) 
Werner Meinhold,  Platz 2,  412 Holz (Herren C)  
und im Paarlauf: 
Nunzio Vaccarelli und Stephan Fritzsch, Platz 6, 858 Holz für die 
Bayerischen Meisterschaften, die am 7./8. Juli in München stattfinden.  
Auch der 4.Platz der Mixed-Mannschaft reichte gerade noch für die 
Teilnahme an den Bayerischen Mannschafts-Meisterschaften, die am 
23./24. Juni in Regensburg durchgeführt werden.  
 
Der besondere Höhepunkt der Kegelabteilung war der 3. Platz von Corinna 
Weist vom TV Rehau und Sandra Prucker vom TS Schwarzenbach bei der 
Europa-Meisterschaft im Tandem-Wettbewerb. 

 
Diese Meisterschaft der Breitensportkegler wurde in Freiburg ausgetragen. 
Hier waren 30 Teams am Start. Sie kamen aus Bayern, Rheinland-Pfalz, 
Baden, Südbaden, Oberösterreich, Vorarlberg, Kärnten, Tirol, Steiermark 
und Südtirol. Beide Keglerinnen freuten sich riesig über ihren Erfolg und die 
Kegelabteilung ist stolz auf Corinna.  
 
Für die kommenden Bayerischen Meisterschaften wünschen wir allen 
Keglerinnen und Keglern „Gut Holz“. 



www.tvrehau.de 

Wer am Kegelwettkampfsport interessiert ist, wende sich bitte an Werner 
Meinhold, Tel. 09283/3645. 
Unsere Trainingstage sind Freitag und Samstag jeweils ab 18:00 Uhr. 
 

 

Karate  
 

 

Lehrgang mit Harald Strauß 
 

Am 21.April gab es einen Lehrgang 
mit Harald Strauß 6.Dan in Gefrees. 
Michael und Michaela legten dort 
erfolgreich ihre Prüfung zum 2.Kyu 
ab. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Dan-Prüfung  
 
Am 3. Februar 2018 fand in 
Nürnberg eine DAN Prüfung 
mit Joachim Merkl und 
Christian Conrad statt. 
In den Vorbereitungseinheiten 
musste der Prüfungsinhalt 
vom Prüfling gemeinsam mit 
dem Prüfern erarbeitet 
werden. Thomas Hefter vom 
TV Rehau suchte sich nach 
dem Worten der Trainer die 
für ihn perfekte Kata aus und 
 holte sich verdientermaßen 
seinen dritten DAN. 
 

 

Abteilungsleiter 
Wilfried Rietsch 
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Fünf Medaillen bei diesjähriger Oberfränkischer Karate-
Meisterschaft! 
 
Auch in diesem Jahr starteten sechs Kinder der Karateabteilung des TV 
Rehau am 02.12.2017 bei der diesjährigen oberfränkischen Karate-
Meisterschaft in Coburg und räumten – wie im vergangenen Jahr auch – 
kräftig ab.  
 
In der Altersstufen Schüler B 
(Jahrgang 2007/2008) 
starteten Juana Findeiß und 
Anna Hanold. Beiden gelang 
es nach einer sehr guten 
Kata ihre um einiges 
wettkampferfahreneren 
Gegnerinnen aus Coburg 
und Marktredwitz mit 0:3 
Flaggen zu schlagen und 
standen somit beide im 
Halbfinale. Nachdem die 
beiden leider gegen die 
spätere Siegerin aus 
Forchheim verloren, sicherten sich beide in die Trostrunde einen tollen 3. 
Platz.  
  

Auch für Leah Orschler, 
welche erstmals in der 
höheren Altersstufe 
Schüler A (Jahrgang 
2005/2006) antrat, lief 
es gut. Nachdem sie 
zwar gleich am Anfang 
gegen die höher 
graduierte (violett-Gurt)  
und spätere Siegerin 
aus Kulmbach verlor, 
zeige sie in den darauf 
folgenden Kämpfen 
hervorragende 
Leistungen und 
erkämpfte sich einen 
verdienten 3. Platz. 
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Noah Crobock, welcher als jüngster Athlet in der Altersgruppe Kinder A 
(Jahrgang 2009/2010) an den Start ging, zeigte seine beste Kata, die Heian 
Shodan, und konnte sich sogar die Silbermedaille, somit den Vizemeister-
Titel, sichern.  

Nachdem 
es für 
Leonie 
Rödel und 
Leopold 
Winterling 
an diesem 
Tag im 
Einzel 
leider 
nicht so 
gut lief, 
bekamen 
beiden die 
Chance, 
bei den 
Teamwett

kämpfen ihr Können unter Beweis zu stellen. Hier konnte sich das Kata-
Team (Rödel, Orschler, Winterling) einen tollen 2. Platz erkämpfen.  
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Leichtathletik 
 

 
Der Nachwuchs der Leichtathletik blickt auf einen erfolgreichen Start in die 
Leichtathletiksaison 2018/19 zurück. Bei Wettkämpfen in Hof, Weißenstadt 
und Naila wurde sich dabei im Laufen, Springen und Werfen gemessen. Das 
Bild zeigt einen Teil der aktiven Wettkampfathleten (oben v. l Oskar 
Koppisch, Fabienne Löprich, Lina Welzer, Jan Tröger, Philipp Büchter; unten 
v. l. Luca Löprich, Maximilian Dengler und Fritz Söllner). Am Training werden 
die Kinder auf die verschiedenen Wettkämpfe, wie Sportfeste, Kreis- oder 
sogar Oberfränkische Meisterschaften vorbereitet. Das Trainerteam freut 
sich auf die regelmäßig besuchten Trainingseinheiten und den guten 
Zusammenhalt innerhalb der Gruppe.  

 
 
Bei den Aktiven Jugendlichen und Erwachsenen ist die Wettkampfsaison 
bereits im vollem Gange. Eine gute Vorbereitung hatte ein Teil der 
Wettkampfsportler im Trainingslager der Leichtathletik-Gemeinschaft-
Fichtelgebirge in Caorle. Dort fanden die Athleten eine Vorbereitung auf die 
kommenden Herausforderungen. Tina Klement und Moritz Kropf versuchen 
sich dieses Jahr vermehrt auf den Mehrkampf zu konzentrieren. Dies gelang 
beiden mit der Qualifikation für die bayrischen Meisterschaften. Lilli Welzer 
konnte ihr Talent im Sprint erneut in Eschenbach unter Beweis stellen. 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 
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Tina Weiser bestritt ihre ersten Hallen Seniorenmeisterschaften mit Bravour. 
Dort konnte Sie vor allem in den Sprung- und Sprintdisziplinen überzeugen 
und an vergangen Leistungen anknüpfen. Im Weitsprung gelang ihr die 
Qualifikation für die bayrischen Meisterschaften.  
Das Trainerteam um Birgit Hermann, Tina und Marc Weiser wünscht allen 
Athleten erfolgreiche und verletzungsfreie Wettkämpfe.  
 
Vielen Dank an die Stadt Rehau die auf dem Freisportgelände am 
Sportzentrum eine Abdeckung für die Weitsprunganlage angeschafft hat.  

 

FastNachtsFreunde 
 
 

Der Auftakt für 2018 war für unser Prinzenpaar, Katrin I. und Zwicker I., am 
06.01.2018 das traditionelle oberfränkische Prinzentreffen in Mitterteich, wo 
sie mit ihrem Auftritt für Furore sorgten.  

Zu unseren beiden Prunksitzungen tauchten wir, die FastNachtsFreunde, 
mit dem „Yellow submarine“ ab zu einer Reise durch Tritons Reich. In der 
vollbesetzten Jahnturnhalle brillierten die Aktiven (Garden, Solisten, 
Büttenredner, Sänger, Männerballett und Sketchdarsteller) vor dem 
närrischen Publikum. Besonders viel Applaus gab es für die Sportakrobatik 
aus Schwarzenberg.  
 

Abteilungsleiterin 
Christine Bryant 
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Mit viel Liebe zum Detail zauberten unsere Bühnenbauer, unter der Leitung 
von Dr. Wolfgang Zechel und Oliver Baumgärtel, ein atemberaubendes 
Unterwasser-Szenario auf die Turnhallenbühne.  

Auch der dem Motto angepasste Sessionsorden (Design: Oliver Baumgärtel) 
war wieder einzigartig und bei den Gastgesellschaften heiß begehrt. Unsere 
beiden Elferrätinnen Adeline Baumgärtel und Julia von der Grün, die 2014 
die Moderation der 
Prunksitzung 
übernommen 
haben, erhielten 
nun offiziell die Titel 
„Sitzungspräsidenti
nnen“.  
 
Nach dem fast 
fünfstündigen 
Programm 
übernahm die Band 
„Live Act WG“ das 
Ruder und es 
wurde getanzt bis 
in die frühen 
Morgenstunden. 
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Der nächste Höhepunkt ließ nicht lange auf sich warten und das 
Prinzenpaar ging in die Luft. Sie folgten einer Einladung der Nürnberger 
Luftflotte, zu deren bekannten Flug der Prinzenpaare über Bayern. Auch hier 
fand unser Prinzenpaar beachtliche Aufmerksamkeit, wie man in der Bild-
Zeitung (!) vom 22.01.2018, Seite 9 sehen konnte. 
Obwohl die Session leider recht kurz war, konnten wir gemeinsam mit dem 
Prinzenpaar an verschiedenen auswärtigen Veranstaltungen teilnehmen, 
z.B. die Prunksitzungen in Lippertsgrün, Marktredwitz-Dörflas, Töpen, Hof, 
Helmbrechts und Schwarzenbach/S., den Empfang beim Landrat Dr. Bär, 
sowie an den Umzügen in Marktredwitz und Plauen. 
 
Der Faschingsdienstag setzte den Schlusspunkt mit der Schlüssel- und 
Kassenrückgabe im alten Rathaus und dem gutbesuchten Kinderfasching in 
der Jahnturnhalle. Die Session 17/18 ging für die FastNachtsFreunde mit 
einem noch nie da gewesenen Highlight zu Ende. Bei der Live-Übertragung 
des Bayrischen Rundfunks feierten und begruben wir bei unseren Freunden 
der Narhalla Hof im gleißenden Scheinwerferlicht den Fasching. 
Inzwischen planen wir bereits für die kommende Session und würden uns 
freuen, Sie zu folgenden Veranstaltungen begrüßen zu 
können: 

 

Neueintritte 
 

Brigitte Arzberger Gernot Köhn Anke Proschke 
Linda Birner Phoebe Koppisch Laura Raithel 
Angelina Brandt Cedric-Levin Lerner Elias Reinl 
Felix Damberger Adam Lochmüller Frieda Renn 
Christian David Andreas Löffler  Baran Saygili 
Sophie Lotte Dill Lenny Löffler  Jacob Schaller 
Alisha Ersen Silvia Meyer Ashley Schramm 
Yannick Firneis Vanessa Mikuta Florian Schubert 
Mia Frisch Sara Mujanovic Constanze Seifert 
Hannah Fuchs Jakob Müller Francesco Storsillo 
Karl Füger Lennard Müller Rafael Thelen 
Amelie Geslach Hannah Nickl Donato Vaccarelli 
Isabel Gottsmann Christoph Nickl  Martin Wagner 
Carlotta Granz Juli Nüssel Emilia Wendel 
Nico Gregorio do Carmo Moritz Pieringer Valentin Wohlfahrt 
Fenja Herrmann Pauline Preissler Vanessa Wunder 
Pauline Höhl Melanie Presser Moritz Zahn 
Pauline Hofmann Mike Prömel Nora Ziesmann 
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Tischtennis 
 

 

Eine aus sportlicher Sicht ansprechende Saison 2017/2018 ist zu Ende 
gegangen. Sie wurde leider von dem Ableben unserer guten Seele, dem 
Motor und dem Herzen der Abteilung Jürgen Strunz überschattet.  
 
Jürgen Du fehlst uns sehr… 

 
Die 1. Herren Mannschaft belegte am Ende den vorletzten Platz in der 3. 
Bezirksliga Hof/Kronach. Ein Platz der als Aufsteiger in der starken Liga 
nicht unerwartet kam, obwohl der TV Rehau meist munter mitspielte. Bei den 
erkämpften 8 Pluspunkten steht u.a. ein 8:8 Unentschieden gegen den 
Tabellenzweiten SV Berg zu buche, was den Bergern tatsächlich noch die 
Meisterschaft kostete. Zu nennen sind die prima Leistungen von Helmut 
Schöpf (7:6), Rudolf Riedl (4:3) und Andreas Strunz (3:3), die neben den 
Stammspielern Michael Geymeier (12:19), Dr. Fabian Flämmer (3:23), 
Michael Will (3:3), Klaus Hertel (9:19) und Spielführer Reinhold Plass (9:20), 
punkten konnten. Auf die Siege der Doppel Flämmer/Geymeier (11:4) und 
Plass/Schöpf (6:0) sollte aufgebaut werden. Die Neugliederung des 
Tischtennisbezirkes könnte dafür stehen, dass die Klasse mit der 
Bezeichnung Bezirksliga Gruppe 2 Ost am grünen Tisch gehalten wird. 
Die 2. Mannschaft in der 2. Kreisliga Hof- Ost zählte von Beginn an, 
zusammen mit dem TSV Hof und dem TTV Moschendorf, zu den drei 
Spitzenteams. Alle drei Teams ließen gegen keinen anderen Verein Punkte 
liegen. Der TSV Hof wurde am Ende ohne Punktverlust Meister. Mit einer 
Niederlage und einem Unentschieden gegen Moschendorf, mussten die 
Rehauer den Hofern die ersten beiden Plätze überlassen, so dass in der 
kommenden Saison für die gleiche Spielklasse (Bezirksklasse B Gruppe 3 

Abteilungsleiter 
Klaus Hertel 
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Hof West) geplant werden kann. Helmut Schöpf (10:1), Adam Wlezlak 
(17:13), Rudolf Riedl (13:19), Mannschaftsführer Andreas Strunz (19:9), 
Jürgen Zimmermann (13:5), Roland Brummer (13:4) und Hermann 
Kemnitzer (12:1) kamen zum Einsatz. Im Doppel sehr erfolgreich zu Werke 
gingen Schöpf/Zimmermann (8:2) und Brummer/Wlezlak A. (7:0). 
Nachdem letztjährigen Verzicht auf den Aufstieg spielten die 3. Herren in der 

3. Kreisliga Hof- Ost lange ein gutes 
Wörtchen an der Tabellenspitze mit. Am 
Ende blieb der 5. Platz, punktgleich mit 
dem Vierten und nur 2 Punkte hinter dem 
Dritten. Den Spielern Georg Wlezlak 
(13:13), Gerhard Kolb (4:9), Lucas Schiller 
(11:18), Barbara Kolk (22:8), Sven Vogt 
(22:3) und Björn Friedrich (16:5) gingen 
am Ende schlichtweg etwas die Puste aus. 
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an 
Christian Dunkel (7:7), Eberhard Dienebier 
(0:1), Herbert Weismantel (1:4), Lutz 
Kessler (2:1), Sven Kristen (1:5), Philipp 
Benker (0:2) und Dominik Bußler (1:3), die 
jederzeit gerne aushalfen. Ohne Euch ist 
eine Saison nicht positiv zu gestalten und 
es hat Spaß gemacht, gemeinsam für den 

TV Rehau aufzuschlagen. Auch das fast „unschlagbare Monsterdoppel“ 
Kolk/Dunkel mit einer 8:1 Bilanz zeugt davon, wie nahtlos ihr Euch eingefügt 
habt.  
Ähnlich verlief der Saisonverlauf der 4. Herren Mannschaft in der 4. Kreisliga 
Hof- Ost. Immer vorne dabei und zum Schluss Platz 6 mit nur 2 Punkten 
Rückstand auf Platz 4. Also ebenso ein durchaus positives Endresümee für 
Sven Vogt (11:3), Eberhard Dienebier (11:19), Christian Dunkel (20:13), 
Herbert Weismantel (21:10), Lutz Kessler (11:8), Kapitän Sven Kristen 
(16:8), Hannes Röder (1:0), Peter Welzer (0:6), Philipp Benker (8:9) und 
Dominik Bußler (10:9). Von den Doppelformationen drängte sich keine in 
den Vordergrund, was an dieser Stelle den Aufruf (gilt für alle Mannschaften) 
zu einer steigerungsfähigen Trainingsteilnahme führt.  
 
Regelmäßig und fleißig beim Training sind die letzten, aktiven Jugendlichen, 
die sich bei den Trainern Philipp Benker, Björn Friedrich und Peter Welzer 
mit einem überragenden 3. Platz in der 2. Kreisliga Hof- Ost bedanken. 
Überragend… mussten die Jungs Philipp Kaiser (33:8), Julian Hofweiler 
(23:14) und Max Ziesmann (31:8) sich zu Dritt gegen vier Gegner erwehren. 
Moritz Kropf (2:4) und Jan Muggenthaler (5:6) standen leider nicht öfter zur 
Verfügung. Die Tatsache führt für die kommende Saison zu einer 
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Zusammenarbeit mit der SG Regnitzlosau im gesamten Jugendbereich. Den 
aus Altersgründen scheidenden Akteuren ist ein guter Sprung in den 
Erwachsenbereich zu wünschen. 
 

Jetzt sind wir bei den Aussichten auf die im Herbst startende Saison 
2018/2019, oder das Jahr Eins nach Strunz und das Jahr Eins nach der 
Abschaffung des Tischtenniskreises Hof. Die Meldeformalitäten laufen 
bereits für Klaus Hertel auf Hochtouren, obwohl das zukünftige 
Ligenkonstrukt die Köpfe der noch zu wählenden Bezirksvertreter erst 
endgültig verlassen und beschlossen werden muss. Nicht förderlich ist der 
Abgang (für 1 Jahr) von Herbert Weismantel  zum Nachbarverein aus 
Faßmannsreuth, sowie die Motivationspause von Lucas Schiller, die beide 
als Leistungsträger sehr fehlen werden. Bedenken wir, dass in den 4 
gemeldeten 6-er Mannschaften im Durchschnitt jeweils über 13 Spieler,- 
innen zum Einsatz kamen, kann es selbst für eine  
 

Vierermannschaftsmeldung eng werden, es sei denn es gibt mindestens 8 
feste Zusagen. Wünschenswert ist eine gesunde Mischung zwischen Jung 
und Alt. Erfreulich wäre natürlich auch die Rückkehr an die Platte einiger 
verletzten Spieler. In diesem Sinn vielen Dank für alle Einsätze, die Mit- und 
Zusammenarbeit, sowie die Unterstützung des Rehauer Tischtennissports. 
Eine schöne Sommerpause… am besten nicht ganz ohne Tischtennis ;-) 

 
Mit viel Eigeninitiative hat sich die Tischtennisabteilung einen Traum erfüllt. 
Sie konnten sich komplett neu einkleiden. Tatkräftig unterstützt wurden sie 
dabei von der Sparkasse Hochfranken, der Förderstiftung der Stadt Rehau 
und der Fa. Compdata.  
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Badminton 
 

 

TV Rehau wird Vizemeister der  Badminton Bezirksliga 
Oberfranken 2018  
  
Mit viel Teamspirit und einer geschlossenen Mannschaftsleistung erringt die 
Badmintonmannschaft des TV Rehau in der Saison 2017/18 die 
Vizemeisterschaft in der Bezirksliga Oberfranken. Sie sichert sich damit das 
Aufstiegsrecht in die Bezirksoberliga etwas überraschend, denn nach einem 
sehr unglücklichen Start in die abgelaufene Saison sah es lange nicht nach 
einem so erfolgreichen Abschluss aus. Zwar hatte der TV Rehau nach dem 
Gewinn der Meisterschaft in der vorangegangenen Saison freiwillig auf den 
Aufstieg verzichtet, aber diese Entscheidung war den schon vor 
Saisonbeginn absehbaren Abgängen aus der Mannschaft geschuldet. Alle 
wussten bereits zu diesem Zeitpunkt, dass es unter diesen 
Voraussetzungen nur sehr schwer möglich sein würde, den Vorjahreserfolg 
zu wiederholen. Aber einen derartigen Saisonverlauf hätte wohl keiner 
vorhersagen können. Denn gleich am ersten Spieltag verletzte sich bei der 
Begegnung gegen die SG Rödental unser erster Herr und langjähriger 
Mannschaftsleiter Stefan Weber so ernsthaft am Knie, dass er noch immer 
nicht wieder trainieren kann und somit über den gesamten weiteren 
Saisonverlauf nicht mehr antreten konnte. Wir wünschen ihm auch auf 
diesem Wege alles Gute und eine baldige Genesung.   
  
Durch eine missverständliche Spieltagsverlegung am zweiten Spieltag 
wurde zudem die Begegnung gegen den EC Bayreuth III kampflos mit 8:0 
gegen den TV Rehau gewertet, was zwischenzeitlich lediglich Tabellenplatz 
vier bedeutete. Auch die beiden am dritten Spieltag folgenden 
Unentschieden änderten an dieser Position nichts, obwohl eines der 
Unentschieden einem Sieg gleich kam. Denn das Remis gegen die SpVgg 
Jahn Forchheim II sollte in der Abschlusstabelle der einzige Verlustpunkt 
sein, den der spätere Meister in der gesamten Saison abgab. Etwas 
versöhnlicher hingegen konnte der TV Rehau kurz vor Weihnachten den 
letzten Spieltag der Hinrunde gestalten. Mit klaren 7:1- und 8:0-Siegen 
gegen die TS Kronach II und die SpVgg Jahn Forchheim III sandte die 
Mannschaft um Leiterin Anja Hopperdietzel ein starkes Zeichen für die 
anstehende Rückrunde aus.    
 

Abteilungsleiter 
Thea Pegios 
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Hintere Reihe: Claus Lindner, Hilmar Leonhard, Hermann Schürrer, 
Ekkehard Füglein Vordere Reihe: Patrick Leonhard, Thea Pegios, Denise 
Klement, Anja Hopperdietzel, Dorothea Füglein Foto: SG Rödental  
  
Bereits vor der Saison hatte Daniela Dietz aus beruflichen Gründen ihren 
Verzicht auf die Rückrunde angekündigt, was hinsichtlich ihrer Spielstärke 
ein zusätzliches Handicap für den TV Rehau bedeutete. Deshalb kann die 
erfolgreiche Rückrunde auch als Verdienst der Nachwuchsspieler 
bezeichnet werden. Dorothea Füglein und Denise Klement sorgten bei den 
Damen für einige Punkte, die nicht unbedingt erwartet werden konnten und 
Patrick Leonhard füllte die Rolle des ersten Herrn glanzvoll aus. Das erst 
vierzehnjährige oberfränkische Ausnahmetalent hatte sich seine 
Spielberechtigung bei den Erwachsenen durch die zahlreichen 
überregionalen Erfolge bei den Jugendranglistenturnieren erstritten. Obwohl 
er als erster Herr auf die jeweils spielstärksten Gegner traf, sollte er in der 
gesamten Rückrunde ungeschlagen bleiben. Dem Sieg über den BC 
Bayreuth II am fünften Spieltag folgte mit 2:6 die einzige spielerische 
Niederlage gegen die SpVgg Jahn Forchheim II. Und auch bei dieser 
Niederlage sorgte Patrick Leonhard für einen der beiden Rehauer Punkte.     
Die verbleibenden vier Saisonbegegnungen konnten dank einer starken 
Mannschaftsleistung alle gewonnen werden. Wie schon in der Hinrunde 
wurden die TS Kronach II und die SpVgg Jahn Forchheim III mit 7:1 und 8:0 
deutlich bezwungen, während die Siege gegen den EC Bayreuth III und die 
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SG Rödental mit jeweils 5:3 knapper ausfielen. Mit insgesamt acht Siegen, 
zwei Unentschieden und zwei Niederlagen musste der TV Rehau in dieser 
Saison lediglich dem ungeschlagenen Meister der SpVgg Jahn Forchheim II 
den Vortritt lassen. Auch die Ersatzspieler Thea Pegios, Hermann Schürer 
und Benjamin Prexler haben maßgeblich zum Gewinn der Vizemeisterschaft 
beigetragen. Zwar kamen sie nur punktuell zum Einsatz, doch ohne ihre 
Zuverlässigkeit wären auch die Stammspieler letztendlich nicht erfolgreich 
gewesen. 
 

 

 

Datenschutzerklärung TV Rehau  

 
Natürlich geht auch die Europäische 
Datenschutzgrundverordnung (langes Wort) nicht 
spurlos am TV Rehau vorbei. Im Kern soll die 
Europäische Datenschutzgrundverordnung (wird nicht 
kürzer das Wort) sicherstellen, das Organisationen wie 
der TV Rehau verantwortungsbewusst mit den Daten 
die sie erheben umgehen. Ganz konkret heisst das,  

 
 das nur die Daten erhoben werden die notwendig sind, z.B. für die 

Mitgliederverwaltung, oder den Spielbetrieb,  
 das die Daten nur weitergegeben werden, wenn dies im Sinn der 

Mitglieder ist, z.B. für den Spielbetrieb,  
 das Daten nur Personen zugänglich gemacht werden, welche diese zur 

Ausübung Ihrer Funktionen benötigen, z.B. Trainer, Abteilungsleiter, 
Geschäftsführer,  

 das die Mitglieder jederzeit erfahren können welche Daten über Sie 
gespeichert sind und, wenn keine anderen übergeordneten 
Bestimmungen dagegensprechen, ein Recht darauf haben das diese 
Daten gelöscht werden.  

 
Das haben wir als TV Rehau schon immer so gehandhabt, und dazu 
bekennen wir uns auch weiterhin, mit oder ohne Europäische 
Datenschutzgrundverordnung (ein echt lang das Wort) 
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Himmelfahrtswanderung des TV Rehau 
 

Bei der diesjährige Himmelfahrtswanderung führte der 
Weg von der Jahnturnhalle über das verlorene Dorf 
Mähring im benachbarte Tschechien zur Rauhen 
Schänke. Los ging es wie immer an der Jahnturnhalle 
Richtung Planetenweg an der alten Fassmannsreuther 
Straße. Vorbei an den Dietrichsteichen erreichte unsere 

Gruppe recht schnell die Europabrücke und den Grenzübergang nach 
Tschechien. Nachdem die Formalitäten erledigt waren betraten wir Neuland 
und ein sehr schönes dazu. Der gut ausgeschilderte Weg führte über 

Wiesen und an 
Hecken entlang zu 
den markanten 
Punkten des 
früheren Mähring. 
Bei herrlichem 
Wetter war die Rast 
am alten Schulhaus 
von Mähring und 
dem wieder 
hergestellten 
Kriegsgräbermahnm
al hochwillkommen.  

 
Aber der Weg war noch weit und es galt den Absprung hin zur Rauhen 
Schänke zu finden, der ein bischen versteckt liegt. Der Weg führte uns durch 
eine wunderbare Frühlingslandschaft und über blühende Wiesen hin zu 
einem verwunschenen 
Waldstück, wo wir die 
Grenze nach Deutschland 
wieder überschritten und 
kurz darauf in der Rauhen 
Schänke ankamen und uns 
eine Brotzeit (oder mehr) 
redlich verdient hatten.  
 
Zurück nach Rehau ging es 
dann mit dem organisierten 
Fahrdienst wo wir uns bei unserem Turnbruder Karl-Heinz Wendler noch die 
frisch eingetroffenen Weine schmecken liessen.  
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Aus dem Baureferat  

 

 
schon im letzten Jahr konnten wir Dank einer 
großzügigen Spende eines Mitgliedes die 
wunderschönen Buntglasfenster im 1.Stock der 
Jahnturnhalle restaurieren. Wie so oft mussten wir 
erkennen das die Restaurierung der Buntglasfenster 

alleine nicht ausreicht, sondern das wir auch die Einfassungen erneuern 
müssen. Nachdem unser Abteilungsleiter Schwimmen Jürgen Lang vom 
Fach ist, erstrahlen unsere Fenster jetzt wieder in altem Glanz und sich 
durch die Dreifachverglasung (fas) für die Ewigkeit geschützt. Und ziehen tut 
es auch nicht mehr.  
 
Vielen Dank auch an Jürgen Rogler der die Arbeiten begleitet hat und an 
alle die mitgeholfen haben diese schönen Fenster zu erhalten.  
 

 

Ansicht von ausse (bitte nicht nachmachen)
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Termine 
 
 

 
 
28. Juli  Sommerfest des TV Rehau ab 16.00 Uhr  
 
26. Oktober  Turnwettkampf in Rehau 
 
10. November    Eröffnung/Rathaussturm um 18.11 Uhr 
 
30. November   Kartenvorverkauf ab 19.00 Uhr 
 
26. Dezember  ab 10 Uhr traditioneller Weihnachtsfrühschoppen  

in der Jahnturnhalle 
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      In Dankbarkeit gedenken wir unserer Toten und ihrer Leistungen 
     für unseren Turnverein Rehau 1884 e. V. 
 
 
               Es ging in Gottes Frieden ein 
    
      Ehrenmitglied Jürgen Strunz 
      Ehrenmitglied Inge Hammer 
      Mitglied Gerda Zahalka 
      Mitglied Franz Fischer 
      Mitglied Heinrich Schörner  
 
                  
       
    Die Verstorbenen werden wir stets in guter Erinnerung behalten. 
    Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt allen Hinterbliebenen. 
 
 


